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Vas in der Welt vorgehl.
Verbrannte Schätze. Der „Nationalzeitung

" zufolge
hat das Feuer in den Werkstätten der Kunstgewerbe¬
schule in Berlin die wertvolle Einrichtung
sowie eine große Zahl Goldschmiede - Gegen¬
stände , die teilweise zur Ausstattung des
Kgl . Schlosses in Posen bestimmt waren , zer¬
stört. Die Höhe der Verluste läßt sich erst nach Be¬
endigung der Aufräumungsarbeiten feststellen.

Orkan . Freitag nachmittag und abend wütete in
Wien ein heftiger Sturm , der vielfachen Schaden an-
richtete und viele Unfälle herbeiführte . — In Graz
und Umgebung wütete ebensalls ein orkanartiger
Sturm . In der Ortschaft Stuebin ist ein großer
Waldbrand ausgebrochen , der einen derartigen
Umfang armahm, daß die Ortschaft arg gefährdet ist.
Militär ist dorthin beordert worden . — Der Sturm ,
der zeitweise einen orkanartigen Charakter annahm ,
riß in Berlin von den Dächern vielfach Ziegel , Schie¬
ferplatten und Metallstücke herab und führte auch
ein« Reihe von Verletzungen herbei. In Nauen
bei Spandau stürzte während der Stadtverord¬
netensitzung der Holzausbau des Turmes
auf dem Rathause mit donnerähnlichem Gr-
Polter herab . In dem Ausbau befanden sich die Uhr
und der Rundgang um den Rathausturm . Passanten
wurden nicht verletzt. — Im Weststurm verlor ein
sranzösischer Schlepper bei Kuxhaoen eine
von ihm geschleppte große englische Bark , deren
Name noch unbekannt ist. Die Bark strandete in der
Niederelbe . Mehrere Schlepper befinden sich in der
Nähe, konnten jedoch keine Hilfe leisten.

Kostbare Liebesbriefe . Ihre Neugierde und Eifer¬
sucht mußte die Frau eines Bergmanns in Boltrop ,
die sich erst in der vergangenen Woche verheiratet
hatte, schwer büßen . Die Frau bekundete ein leb¬
haftes Interesse für die früheren Liebschaften ihres
Mannes und durchstöberte während seiner Abwesen¬
heit dessen Liebesbriefe . Offenbar ließen die über¬
schwenglichen Liebesbeteuerungen ihrer früheren Ri¬
valinnen in der Frau Befürchtungen für ihr junges
Eheglück aufkommen . Um in ihrem Manne jede
Erinnerung an seine vorehelichen Liebesabenteuer

'
auszulöschen, warf sie kurz entschlossen das ganze
Bündel Liebesbriefe in dos Feuer . Die große Be¬
stürzung ihres heimgekehrten Mannes , dem sie von
ihrem Vernichtunyswerk sofort Mitteilung machte, gab
ihr erst Aufklärung , welches Unheil sie angerichtet
hotte. Ihr Mann hatte bei den Liebesbriefen feine
gesamten Ersparnisse aufbewahrt , 700 -4t in Papier¬
geld, die nun ein Raub der Flammen geworden
waren .

Lachend gestorben. Der Münchener Bolkshumorist
Schicht!, einer der Veteranen des Oktoberfestes und
eine der populärsten Münchener Gestalten , der auch
in vielen deutschen Städten mit seinem lustigen Wan¬
dertheater bekannt war , ist inmitten einer fröhlichen
Hochzeitsgesellschaft am Donnerstag nachmittag mit
einem Scherzwort auf den Lippen einem Schlaganfall
erlegen .

Das bestrafte Hoch . In Ismaning bei München
ließen nachts krakehlende Burschen den Bürgermeister
hochleben, als er ihnen Ruhe gebot . Er verklagte den
Dienstknecht, der das Hoch ausgebracht hatte, wegen
Beleidigung . Das Schöffengericht hat den
Knecht denn auch richtig zu 5 -4L Geldstrafe verurteilt .

Die schwarzen Pocken in einer Schweizer Irren¬
anstalt. In der staatlichen Irrenanstatt in Köntgs -
selden (Kanton Aargau ) sind die Pocken ausgebrochen .
Auch mehrere andere aargauische Gemeinden werden
von einer Pockenepidemie heimgesucht.

Duell zwischen zwei berühmten Fechtmeistern. In¬
folge der Zwischenfälle , die sich anläßlich der „Vor¬
stellung in der Fechtkunst" zwischen dem französischen
Amateur Renault und dem italienischen Fechtmeister
Recco in Rom ereigneten , ist , wie verlautet , ein
ernstes Duell zwischen den beiden Gegnern beschlossen
worden . Ein Zeugenaustausch soll bereits statt¬
gefunden haben , und das Duell wird noch im Laufe
dieser Woche zum Austrag kommen.

Rätselhaftes Verschwinde« zweier Maler . Der seit
mehreren Tagen verschwundene amerikanische Maler
Viktor Wolf in Rom ist noch nicht aufgefunden wor¬
den. Ueber seinen Verbleib herrrscht völliges Dunkel .
Man weiß nicht, ob er einen Unfall erlitten hat oder
das Opfer eines Verbrechens geworden ist . Merk¬
würdig ist , daß auch ein junger dänischer Maler
namens Dineo vermißt wird , ohne daß seine Freunde
wissen, wohin er sich gewendet hat oder was ihm zu-
gestoßen sein könnte.

Razzia auf Reuyorker Spielhöllen . Aus Neuyork
wird gemeldet , daß die dortige Polizei einen großen
Ueberfall aus Spielhöllen ausführte . Vier berüch¬
tigte Häuser und mehrere Spielzimmer wurden über¬
rascht. Die Hauswirte leisteten nur passiven Wider¬
stand durch verschlossene und verbarrikadierte Türen ,
die von den Polizisten gesprengt wurden . Es heißt,
daß sich eine Anzahl bekannter Persönlichkeiten der
Neuyorker Gesellschaft darunter befand.

Allerlei vom Tage . Aus Dalkeith wird gemeldet,
daß in der verhängnisvollen Vergif¬
tung stragö die bei der silbernen Hochzeit von
M . R . Hutchinson weiterer sensationelle Enthül¬
lungen bevorstehen . Gestern wurde ein Haftbefehl
gegen den Sohn des verstorbenen Gastgebers , John
Hutchinson, erlaßen , der den Kaffee servierte, an dem
Hutchinson und Clapperton starben und von dessen
Genuß Mistreß Hutchinson sowie eine Anzahl Gästs
schwer erkrankten. — In der Lichterfabrik von Wiles
>k Lewis in London brach Feuer aus . Von 100
Tonnen Fett genährt , raste der Brand 4 Stunden
lang und trotzte den Bemühungen der Feuerwehr .
Der Schaden wird aus eine halbe Million Mark
geschätzt .

Vom welker.
Wetterbericht des Zentralbnreaus fiir Meteora -

logie und Hydrographie vom 18 . Februar 1011 .
Die gestern über Mittelschweden gelegene Depres¬

sion ist nach dem nördlichen Rußland abgezogen , im
Norden von Schottland ist aber bereits eine neue ,
ebenfalls tiefe erschienen, die schon am Morgen das
westliche Mitteleuropa beeinflußte . Hoher Druck
lagert im Südwesten . Das Wetter ist auf dem Fest¬
land trüb , mild und regnerisch und wird es voraus¬
sichtlich in der nächsten Zeit bleiben .

Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Fcbr.
Then«. «bs»k. «Sind

t» 0 t« Pro,.
17 . N . SU . T
!8 . M . 7U . ß

757 .6 5.8 5 .7 84 SW . Regen
753,8 7.3 6 .8 83 SW . bedeckt

18.Mt.2U.
o

751,2 9 .3 7.1 82

Höchste Temperatur am 17. Februar : 6,8 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht: 5,8 . Niederschlagsmenge
des 17. Februar : 0,1 mm .

Wafferstand des Rheins vom 18. Februar fr üb :

Schusteriusel 80 , gestiegen 10 , Kehl 175, Stillstand ,
Maxau 293 , Stillstand , Mannheim 217 , gefallen
1 om.

Wetterbericht der Deutsche« Seewärts
vom 1 ". Februar , 8 Ubr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Therm.
Selb«»

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 753 ff- 7 W 7 bedeckt
Hamburg . . 752 4- 7 W 5 Regen
Srvinemnnde 751 -i- 2 Stille Regen
Memel . . . 746 0 NW 5 heiter
Hannover . . 755 ff- 8 W 6 Regen
Berlin . . . 752 -i- 5 SW 3 bedeckt
Dresden . . 756 -i- 6 WSW 4 Regen
BreSlau . . 755 3 W 3 Regen
Metz . . . 767 ff- 8 W7 bedeckt
Frankfurt (M .f 76l -l- 9 SW 7 bedeckt
Karlsruhe (B .) 765 -i- 7 SW 4 Regen
München . . 766 ff- 5 W 6 bedeckt
Zugspitze . . 531 — 8 NW 8 bedeckt
Scilly . . . 743 -i- . 7 SW 5 Regen
Aberdeen . . 745 -i- 8 SSW 1 Regen
Jle d'Aix . . 771 -t- 7 WSW 2 bedeckt
Paris . . . 767 ff- 9 SSW 3 bedeckt
Blissmgen . 760 ch 8 WSW 6 halbbedeckt
Helder . . . 756 ff- 7 SW 5 bedeckt
Thorsbavn . 741 — 1 ONO 7 Schneesall
Seydisfjord . 750 — 17 Siille wolkenlos
Ehristiansund 746 ff- 1 WNW 4 bedeckt
Skagcn . . 748 ff- 2 NNW 3 bedeckt
Kopenhagen . 749 1 W 3 dunstig
Stockholm . 743 — 4 WSW 4 wolkenlos
Haparanda . 742 — 18 St 2 heiter
Archangel . . — — —
Petersburg . 726 — 4 NW 3 Schneefall
Riga . . . 741 — 2 NNW 2 heiter
Warschau . . 752 ff- 1 NW 3 bedeckt
Wien . . . 760 ff- 6 W 8 Reqen
Rom . . . 767 ff- 4 St 3 halbbedeckt
Florenz . . 769 ff- 4 W 1 bedeckt
Cagliari . . 770 ff- 9 NNW 4 wolkenlos
Brindisi . . — — —
Triest . . . 766 ff- 4 Stille bedeckt
Lugano . . 766 — 1 N 1 wolkenlos
Riza . . . 767 ff- 5 Stille wolkenlos
Biarritz . . 774 ff- 3 O 2 dunstig
Eoruua . . 773 ff- 2 OSO 2 halbbedeckt
Horta (Azoren) 771 ff- 16 SW 4 halbbedeckt
Säntis . . 564 — 7 WSW 9 bedeckt

Mit Ausnahme von Zugspitze und SäntiS sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert .

Lies und Das.
Der Brankranb in Venedig . Dr . Georg Biermann

erzählt in einem Aussatz „Die Feste Venedigs " im
Februarheft von Velhagen L Klasings Mo¬
natsheften : Manches der venezianischen Feste be¬
deutete zeitweise eine direkte Gefährdung der öffent¬
lichen Ordnung, wie jene berühmte „ Festa delle
Marie "

, die bis zum Ende des 14 . Jahrhunderts zu¬
gleich den wichtigsten Entschluß im privaten Leben des
Venezianers bezeichnete. In den Uranfängen der
Republik pflegte man nämlich wie die Taufen auch
die Hochzeiten nur einmal im Jahre an Mariä
Reinigung zu vollziehen . Die jungen Bräute versam¬
melten sich an dem Tage auf irgend einem Platze , um
danach in S . Maria Formosa allesamt ihren Gatten
angetraut zu werden . Diese friedlich Zeremonie hatte
aber einmal eine recht empfindliche Störung erfahren ,
denn an dem Hochzeitstage im Jahre 944 waren
plötzlich triestinische Piraten nach Venedig gekommen
und hatten gewaltsam die jungen Bräute entführt,
noch ehe sich die verdutzten Venezianer überhaupt zur
Wehr setzen konnten. Kaum aber hatte man sich von
dem ersten Schrecken erholt, da stürzten auch schon die
entsetzten Ehemänner mit dem Dogen Candian III .
zur Rache. Die frechen Räuber wurden eingeholt ,
niedergemetzelt, und im Triumph führten die jungen
Venezianer ihre geraubten Frauen heim, um das
schönste Hochzeitsfest zu begehen , das vielleicht je die
Republik erlebt hat. Zur Erinnerung an diesen Tag
wurde eines jener prachtvollen Volksfeste inszeniert ,
das fortan alljährlich acht Tage hindurch die Vene¬
zianer in Atem hält . Aus den sechs Stadtquartieren
wurden je zwei der schönsten Mädchen feierlich vom
Dogen selbst ihren Gatten angetraut , und die reichsten
Familien der Stadt sahen es dabei als Ehrenpflicht
an, jene glücklichen Vertreterinnen ihres Quartieres
mit Geld und Geschenken auszustatten . Die achttägige
Volksfeier aber, die sich der öffentlichen Zeremonie
anschloß, artete alsbald in ein allgemeines Liebesfest
aus , das selbst antike Vorbilder in den Schatten stel¬
len konnte. Vergeblich suchten Doge und Signoria
durch strenge Dekrete der tollen Ausgelassenheit zu

steuern. Erst schwere Kriegesnöte im letzten Viertel
des 14 . Iahrhundters vermochten die alte Tradition
zu brechen, von der fortan nichts als die große feier¬
liche Prozession des Dogen nach Santa Maria For¬
mosa an dem Tage von Mariä Reinigung übrigbtteb .

Line Eifersuchtstragödie durch Radium . In Dijon
erregt, so schreibt man aus Paris , ein eigenartiger
Vorgang großes Aussehen. Vor einigen Wochen starb
eine Schneiderin , Fräulein Disour, die sich durch
große Schönheit auszeichnete und seit einigen Mo¬
naten zu einem jungen Arzt in Beziehung stand . Es
war bekannt, daß der Arzt auf seine Geliebte sehr
eifersüchtig war und auch Grund hatte, eifersüchtig zu
sein. Er hatte schon des öfteren der jungen Dame in
Eifersuchtsszenen mit dem Tode gedroht . Nun starb
Fräulein Disour vor einigen Tagen ganz plötzlich ,
ohne vorher krank gewesen zu sein . Während sie bis
kurze Zeit vor ihrem Tode über eine kräftige Ge -
sundheit verfügte , schien sie in den letzten Tagen matt ,
ohne eigentlich krank zu sein. Bald nach ihrem Tode
wurden Gerüchte laut , daß sie nicht eines natürlichen
Todes gestorben sei , zumal der junge Arzt seit dem
Tode seiner Geliebten ein sehr verstörtes Wesen zur
Schau trägt. Verdächtig erschien eine Aeußerung des
Arztes , daß man heute mit Hilse des Radiums einen
Menschen töten könne, ohne daß irgend jemand die
Ursache des Todes nachzuweisen imstande sei . Die
Leiche des jungen Mädchens wurde kurz nach der Be¬
erdigung wieder exhumiert und im Aufträge des
Staatsanwalts untersucht , ob vielleicht der Tod durch
allzu starke Bestrahlung mit Radium eingetreten sei,
und ob überhaupt eine derartige Tötung im Bereich
der Möglichkeit liege . Die sachverständigen Aerzte
erklärten, daß genauere Erfahrungen darüber noch
nicht oorlägen , wenn auch bereits Vermutungen nach
dieser Richtung hin aufgetaucht wären . Es ist klar,
daß so lange nicht mit absoluter Sicherheit behauptet
werden kann, ein Mord durch Radium sei möglich , wie
ein solcher Fall noch nicht wissenschaftlich festgestellt
sei. Versuche an kleinen Tieren hätten allerdings zu
der Tötung der Tier « durch Radium geführt . Der
Arzt ist inzwischen verhaftet worden und soll in der
Gefängniszelle in Wahnsinn verfallen sein.

Die Einnahmen der badischen Skaatseisenbahaen betrugen im Monat Januar 1911 :

nach geschätzter Feststellung 1911 i
auf 1 icm Betriebslänge .
nach geschätzter Feststellung 1910
aus 1 Irm Betriebslänge .
nach endgültiger Feststellung 1910 .

. . .

aus dem
Personen¬

verkehr

1891000
1134

1790970
1080

1838 243

aus dem
Güter¬
verkehr

5098000
2 905

4396720
2 517

4397241

aus
sonstigen
Quellen

850000

801000

850000

Summa

7839 OM
4 522

6 988 69 !'
4 55

7 035 4 4

Im Jahre 1911 gegen die geschätzte
des Jahres 1910

Einnahme
mehr 100 030 701280 49000 WO 310

auf 1 Icm Betriebslänae .
weniger

4 - 54 ff-
"

388 ff- 467
gegen die endgültige Einnahme des Jahres 1910

mehr
weniger

52757 760759 — 753 516

Der Reiseverkehr war , ü . Karlsr . Ztg .
", im Januar

1911 der Jahreszeit entsprechend ziemlich schwach , je¬
doch etwas stärker als im Januar 1910 . Die Wit¬
terung war im allgemeinen frostig und heiter , die
Schneeverhältnisse begünstigten den Wintersport .
Infolgedessen gestattete sich der Ausflugsverkehr
namentlich an Sonntagen recht lebhaft : nach den
Hauptplätzen für den Wintersport mußte eine Reihe
von Ergänzungs - und Bedarfszügen geführt werden .
Sonst war mit Ausnahme einiger Militärzüge und
einiger auf der Strecke Konstanz — Offenburg ver¬
kehrenden Züge für zuziehende italienische Arbeiter
kein Anlaß zur Ausführung von Sonderperfonen -
zügen . Der Tierverkehr war infolge der Maul - und
Klauenseuche behindert : nur in Südbaden brachte die
Erleichterung des Grenzübergangsverkehrs aus der
Schweiz einen etwas stärkeren Verkehr . Die ge¬
schätzte Einnahme aus dem Personenverkehr war im
Januar 1911 um 100 030 «A höher, als im Januar
1910.

Im Güterverkehr hieü sich der Stückgutverkehr un¬
gefähr auf der gleichen Höhe, wie im Januar 1910 :

der Wagenladungsverkehr war stärker. Besonders
lebhaft war der Versand von Steinkohlen , Getreide
und Roheisen nach der Schweiz und der Empfang
von ausländischem Wein . Die Rheinfchiffahrt war
bei mittlerem Wafferstand bis Mannheim und Karls¬
ruhe während des ganzen Monats offen , jedoch mußte
in der zweiten Hälfte bis Karlsruhe geleichtert wer¬
den. Bis Kehl-Straßburg waren geleichterte Fahrten
nur bis 19 . Januar möglich. Die Zufuhr nach Mann¬
heim war ziemlich flau . Der Neckar konnte mit Aus¬
nahme einiger Tage in der Mitte des Monats bei ge¬
ringem Schiffsverkehr befahren werden . Bedarfs¬
züge wurden auf der Hauptbahn und Schwarzwald -
oahn in ziemlich großer Zahl ausgeführt . An Güter¬
wagen bestand kein Mangel . Die geschätzte Einnahme
aus dem Güterverkehr war im Monat Januar 1911
um 701 280 höher, als im Januar 1910 , wobei auch
in Betracht kommt, daß der Januar 1911 einen Werk¬
tag mehr hatte, als der Januar 1910 .
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Danäel unä Verkekr.
An msere Leser!

Wir bringen jetzt allwöchentlich von fach .
kundigstenFedern und aufGrund von allerersten
Informationen bearbeitete Börsen - und
Finanzberichte , die in entsprechender
Form alles Wissenswerte auf diesem Gebiete für
den praktischen Gebrauch darbieten werden .

Wir find überzeugt , daß wir unserem Leser-
kreise nicht besser dienen können, als indem wir
in reiner , völlig unbeeinflußter
und von Geschäftszwecken absolut
freier Darstellung wissenswerten Lese¬
stoff au» den Gebieten von Börse und Finanz
bieten.

Kimm;- und Lörsenwoche.
Die Vörsenlerrdeuz.

Karlsruhe , 18. Februar .
Eine ereignisreiche Börsemvoche liegt hinter uns .

Interessante Begebenheiten finanzieller Art lösten
einander in rascher Folge ab, und wenn die Börse
dabei kein einheitliches Gepräge zur Schau trug , so
log das eben an dem verschiedenartigen Charakterder Einflüsse , di« sich geltend machten .

Das Erste, was die Börse oorsand, als sie am
Montag wieder an die Geschäfte ging , waren die
Reichstagserklürungen des Staatssekretärs Delbrück
in der Debatte über ausländische Papiere . Nicht nur
berührt« der Umstand, daß von allen Seiten das
Thema mit Mäßigung behandelt wurde und die Börseals solche von Angriffen verschont blieb, wohltuend,
mehr noch beachtete man di« Meinungsäußerung des
Staatssekretärs , daß wir uns in einer aufsteigenden
Konjunktur befänden» die von langer Dauer sein
dürste. Die Ermunterung , di« der Börsen -Kundschaft
aus diesen Aeußerungen von autoritativster Seite er¬
wachsen war , kam am Montag früh in Gestalt zahl¬
reicher privater Kauforders zum Vorschein .

Diese Aufträge halfen der Börse gerade im rich¬
tigen Augenblick über eine Enttäuschung hinweg, die
unter anderen Umständen vielleicht eine Ermattung
hervorgerusen hätte : wir meinen düe Aufklärung, daß
die für letzten Dienstag anberaumt gewesene Sitzung
bei der Reichsbank nicht , wie zuerst angenommen,wurde, einer weiteren Diskontermäßigung , sondernanderen unwesentlichen Dingen zu gelten hatte.

Unbeirrt durch diese Zurückhaltung der deutschen
Reichsnotenbank ging dann allerdings dirBankvon
England am Donnerstag doch mit ihrer Rate wei¬
ter herunter , von 4 aus 3 >4A , und auch das ist nach
langer Erfahrung bloß eine Vorstufe zu einer noch¬
maligen baldigen Herabsetzung auf SN . Aber dies«
englische Diskontermäßigung konnte dem deutschen
Werchapiermarkte keine volle Entschädigung für das
vorläufige Unterbleiben einer ähnlichen Entscheidungder Reichsbank bieten, und außerdem war , als di«
betreffende Nachricht aus London eintraf , an der
Berliner Börse auch schon aus anderen Gründen eine
Neigung zur Schwäche eingetreten.

Diese Wendung in der zweiten Dochenhülste wardie Folge allzu hoffnungsvoller Prognosen , die in
den ersten Tagen der Woche mit bezug auf dieGro ß-
banken genährt worden waren . Es Halle sich näm-
lich zu der Montanhausse, die durch den ministeriellen
Ausblick angefeuert war , eine Hausse am Bank¬
aktienmarkt gesellt . Die aus der erwähnten
Reichstagsdebatte geschöpfte Gewißheit, daß ein neuer ,
gesetzgeberischer Vorstoß gegen das Bankwesen nicht zufürchten sei , hatte die Bahn freigemacht für eine rück¬
haltlose Eskomptierung der Erwartungen , die man
auf die jetzt herauskommenden Jahresabschlüsseder Großbanken setzen zu können glaubte. Als nun di«
Mitteldeutsch « Kreditbank mit einer, wenn¬
gleich mäßigen Dividendenerhöhung nebst Kapktals-
«rhöhung den Reigen eröffnete und gleich darauf die
(inzwischen wahrgewordenen) Gerüchte ähnlicher Artüber die Nationalbank für Deutschland
sich verdichteten , da fühlte man sich auch schon zur Ver-
allgemeinerung berechtigt und begann mit Dividenden¬
erhöhungen und Kapitalsvermehrungen auch beianderen größeren Bankinstituten zu rechnen . An einer
höheren Dividende bei der Diskonto - Gesell¬
schaft glaubte man nicht mehr zweifeln zu sollen ,und ein« Ausgabe junger Aktien der DeutschenBank stand für die Börse schon so gut wir fest.Bankaktien, namentlich die führenden» wurden daher
Trumpf , und die der Deutschen Bank über -
schritten den Kurs von L7VN, ein Rekord, der sich
sehen lassen durfte. Da kam nun aber mit einem Mal«der Abschluß und die unveränderte Dividende der
Norddeutschen Dank in Hamburg dazwischen ,dieses Zweiginstituts derDiskontogesellschast , mit dessen
Dividendenentschließungen die der Diskonto-Gesell¬
schaft selb» stets konform gehen : und aus den Krei-
sen der Deutschen Bank wurde di« Ausgabe jungerAktien vorerst noch in Abrede gestellt . Der Speku¬lation in Bankaktien wurde dadurch ein Dämpfer auf¬
gesetzt und auch der gleich darauf erschienene befrie¬
digende Abschluß der Nationalbank mit seinerhöheren Dividende und seiner Ankündigung einer

Kapitalserhöhung löst« keine neue Begeisterung mehr
aus .

Nun kam auch noch ein Rückgang an der Neu¬
yorker Effektenbörse hinzu, die bereits in der
ersten Wochenhälfte Schwankungen unterworfen war ,
obwohl es an guten Nachrichten nicht fehlt« : denn die
ErricUung einer Zoll - Reziprozität zwischen
Kanada und den Vereinigten Staaten ,
dann der Rücktritt de» launenhaften Gould von der
Herrschaft über die Missouri Pacific - Bahn ,
in deren Direktorium jetzt auch ein Vertreter der
Deutschen Dank gewählt wurde, ferner der erfolgte
Abschluß einer 5V Millionen Dollars -Anleih« der
Southern Pacific - Bahn mit Pariser
Banken , endlich die anhaltend« Besserung am ame¬
rikanischen Eisen- , Stahl - und Koksmarkt: all das wäre
geeignet gewesen , das Kursmveau von Amerikanern
weiter zu heben» während andererseits der Washing¬
toner Senats -Resolution gegen den amerikanischen
Kupfertrust nach den bisherigen Fehlschlägenjedes
Antitrust -Dorgehens wohl keine ernste Beeinflussung
der Neuyorker Börsentendenz zugesprochen werden
konnte . Die Reaküon, die in Wall Street vom
Donnerstag an in empfindlicherer Wesse auftrat , war
also hauptsächlich markttechnischer Natur ,das heißt : die Kurse gingen zurück , weil Hausseware aus
den Markt kam und spekulativeEngagements auch wie¬
der einmal gelöst werden mußten . Von dem Umfang der
noch vorhandenen Positionen und der Qualität der
Besitzer wird es abhängen , ob und wie wett sich der
Rückgang in Neuyork noch sortsetzen wird.

Auf die Berliner Börse kann dt« weitere
Kursgestaltung von Wall Street nicht ohne de-
stimmenden Einfluß bleiben. Sie kann es um so
weniger, als auch bei uns vom Januar her immer
größere Hausse - Engagements ausgebaut
wurden , die ohne Gefahr für den Markt
nicht so fortgeschleppt werden können. So¬
wohl am Ultimomarkt wie am Kassamarkt ist viel
in rein spekulativer Absicht gekauft worden, was frü¬
her oder später realisiert werden muß und um so
rascher realisiert werden wird , je mehr die bei Rück¬
gängen verlangten Zuschüsse den Kapitalisten ermüden
oder entkräften.

So erklärt es sich, daß auch an der Berliner Börse
ohne allzu schwerwiegenden Grund eine Ermattung
noch vor Schluß der so hoffnungsfreudig begonnenen
Woche sich eingeniftet hat . Der Ulti mo - Februar
ist nicht mehr fern und die Vorsichtigen wollen recht¬
zeitig ihre Engagements , die sie nicht gern in den
März hinein prolongieren möchten (zuweilen auch
nicht könnten), abwickeln , und da ist nicht viel Zelt
zu vertieren. Für den Augenblick also ist die Grund¬
lage der Aufwärtsbewegung etwas unsicher geworden,
obgleich die wirtschaftliche Lage keine ungünstig« ist.

Mitten in den Schwankungen des Ultimomarkte»
machten sich übrigens Elektrizitätswert « ,vor allem A . E . G ., sowie Siemens L Halste
durch sehr gute Nachfrage bei steigenden Kursen be¬
merkbar. Der Eingang von Orders bei diesen
Gesellschaften und die daraus resultierende Be¬
schäftigung soll außerordentlich groß sein . — Auch
Schiffahrtsaktien traten aus ihrer Re¬
serve etwas hervor und waren mehr begehrt als bis¬
her ; Hansa insbesondere. — Warschau - Wie .
ner - Eisenbahn erholen sich ein wenig, was
aber nur auf Deckungen von Baissepositionen zurück¬
zuführen war : manch« Leute, die anderweitig nachoben engagiert sind, haben bei diesem Papier eine
Art Rückversicherung L la baisse genommen. — An -
altendem Interesse begegneten Dynamit « Trust ,eren Geschäftsjahr zweifellos ein sehr gutes Re¬

sultat ergeben wird.
Ganz aufgezehrt wurden natürlich auch die anfäng¬

lichen Kursgewinne von Montan - und Bank¬
aktien durch die spätere Abschwächung nicht in
allen Fällen . Phönix , Rhein stahl , Rom¬
bacher , Harpener , Deutsch - Luxembur -
ger waren zeitweise immer wieder begehrt, und
Gelsenk irchener , in denen größere Abgaben
stattgefunden hatten , profitierten aufs neue von der
Meldung , daß die Verwaltung jetzt doch an den Ver-
Handlungen zur Erneuerung der Stabeisenkonventton
sich beteiligen wolle. Auf dem Bankenmarkte
waren es besonders Deutsche Bank und Der-
liner Handelsgesellschaft , die von Ihrem gewonnenen
Vorsprung nur zögernd wieder etwas hrrgaben .

Ueberwiegende Schwäche bekundeten andererseitsdie Aktien der Prince Henri - Bahn , bei
denen man nun nicht mehr auf eine höhere Divi¬
dende als 6 Pro ». rechnen zu dürfen glaubt ; sodannCanada Pacific , in denen, wie die amerikani-
nsschen Depeschen andeuteten, schon eine Ueberkadungder Börsenposition stattgefunden hat. Endlich auchaus übertriebener Angst vor der neuen Kampflustdes schwarzen Häuptlings Simon Copper die Anteile
der Deutschen Koloniala esellfchaft für
ELdwestasrika und die Shares der SouthWest Africa Company .

Von den Renten waren die heimischen
Zprozentigen gut behauptet und aus der Reihe der
fremden zunächst Türken und Russen fest. Die
russisch- chinesische Differenz legte dann freilich auchder Antrilung der internationalen Staatspapiere
einige Reserve auf.

ver kassmnarkt.
Die Kurssteigerungen am Kassamarkt der Industrie -

aktien setzten sich während des größeren Teiles der
abgelanfenen Woche fort. Aueraktien z. B . wurden

in dieser Woche wie eia Spielball herumgeworsen,
bald erregt steigend , bald erregt fallend, und umge¬
kehrt . Adlerwerke Kleyer schnellten bis 826
empor infolge der Bekanntmachung, daß SÜN Divi¬
dende verteilt werden und ein wertvolles Dezugsrecht
in Aussicht steht . Don heimischen Werten waren
es die Aktien von Gustav Genschow in Dur¬
lach , die ca. 6N gewinnen konnten und aus ca. 183 N
stiegen. Tritzner . die am letzten Samstag «in«
sehr starke Kurssteigerung erfuhren, konnten sich be¬
haupten .

Don den großen Effekten - und Depositenbanken, an
deren Entwicklung wir besonderes Interesse nehmen,
haben in den letzten Tagen die Nationalbank
für Deutschland » die Mitteldeutsche Kre¬
ditbank , die Mitteldeutsch « Privatbank ,
die Norddeutsche Bank und endlich die
Oesterreichische Kreditanstalt ihre Jahres¬
abschlüsse pro 1910 veröffentlicht. Mit Befriedigung
darf man konstatieren, daß in keiner dieser Abschluß¬
publikationen irgend etwas Ungesundes zutage trat .
Namentlich die deutschen Institute wessen jetzt keine
kranke Stelle auf . Daneben verliert die Frage nach
der Dividende an Bedeutung , obwohl es erfreulich ist,
auch in dieser Hinsicht einen Rückschritt nicht verzeich¬
nen zu müssen , in zwei Fällen sogar einen Fortschritt
(Rattonalbank und Mitteldeutsche Creditbank) je um
A Prozent . In diesen beiden Fällen sowie in dem
der Mitteldeutschen Privatbank erfolgt
auch gleichzeitig eine Kapitalerhöhung , aber die Divi-
dendensteigerung ist nicht erfolgt, um di« Kapital¬
erhöhung schmackhafter zu machen , rechtfertigt sich viel¬
mehr durch die Ausdehnung des regulären Geschäfts ,
die eine Erhöhung der Liquidität wünschenswert er¬
scheinen läßt .

Das Ende dervorzeitigenDMendenlrennimg.
Die Anregung» den Dividendenschein von Industrie -

aktien erst nach der Generalversammlung ,
in der die Dividende festgesetzt wird, abzutrennen , fft
aus fruchtbaren Boden gefallen. In kurzer Zeit wird
diese Bestimmung in Kraft treten. Der Aktionär
braucht sich dann nicht unnötig den Kopf zerbrechen,
wann er gefahrlos sein Papier verkaufen kann. Wie
heute schon bei Ullimowerten, wird es also in Zukunft
bei allen Dividendenpapieren ohne Ausnahme ge¬
halten werden. Die laufende Zinsberechnung von 4N
aber bleibt bestehen .

Erklärte Dividenden.
vereinigte Fränkische Schuhfabriken Max Brust :

10. v. H. (wie i. B .).
Egestorfs Salzwerke: 12 v . H . (gegen 10 v . H. i. B .).
Königin Marienhütte : 6 v . H . aus beide Aktienkalr-

gorien (wie i. V-).

lieber den Geschäftsgang der Aktien¬
gesellschaften.

Deutsche Dlamantengesellschast. Man taxiert die
Dividend« wegen Arbeitermangels auf etwa die Hälfte
der vorjährigen (also ca. 8 v . H . gegen 10 v. H. i. D.).

Deutsche Lolonialgesellschafi. Höher als 80 v. H.
dürfte die Dividende (i . B . 64 v . H .) kaum aussallen .

Letzte Fristen betr. Aktien.
Nicht zu versäumen!

27 . Febr : A.^S. für Bürsteniadustrte iu Striegau :
Bezugsrecht (7 : 1) auf junge Aktien zu 137 v. H.

3. März : Deutsch-lleberseeische Elektrizikätsgesell-
schaft: Bezugsrecht auf junge Aktien (10 : 1) zu 130
v . H .

Warnungstafel .
Gokdvorkommen l« Deutschland . Für deren Aus¬

beutung wird jetzt nach den bekannten Eifelsundenallerorten Kapital gesucht. Man muß hierbei be¬
denken , daß selbst die reellsten Goldproben noch kein
Beweis von Rentabilität sind. Wenn die Hebungder Goldschätze sich unter Berücksichtigung aller Kostenund Gefahren nicht reichlich lohnt, wobei nament¬
lich auch die Amortisation des Geldes in einer relativ
kurzen Reihe von Jahren zu berücksichtigen ist» so
sollte man für diese Goldgewinnung nichts hergrben .

Geldmarkt.
Verliu . 18 . Febr . Die Deutsche Reichs¬ban k hat den D i s k o n t von 4 N auf 4N und

den Lombardzinsfuß von SN auf SN herab¬
gesetzt .

Berlin , 18. Febr . In der heutigen Sitzung des
Zentralausschusfts der Reichsbank führte Präsident
Havenstein aus , daß die Bedenken vom 6.
d . Mt », gegen eine wesentliche Herab¬
minderung de » Diskont » geschwunden
seien. Die Verhältnisse hätten sich günstig ge¬
staltet . Die Rückflüsse seien normal gewesen . Auch
die fremden Gelder, die eine niedrigere Höhe als im
Vorjahre aufgewiesen haben, zeigten einen norma -

len Stand . Der Metallbestand sei reichlicher g,,
worden , auch der Goldbestand habe mehr als im Vor¬
jahre zugenommen. Die steuerfreie „Notenreserve-
sei um 96 Millionen höher als 1910 und die Sr>.
forderungen der Reichsbank seit Ullimo seien wesent¬
lich geringer gewesen als im Vorjahre , speziell in
Berlin . Die Verhältnisse im internationalen Geld¬
markt hätten sich normal gestaltet. Der Privatdiz-
kont habe sich hier und im Auslande ermäßigt und
die Devisenkurse neigten nach unten . Unter diesen
Verhältnissen lag für die Reichsbank keine Leran.
lassung vor, mit der Ermäßigung des Di » ,
konts um zu zögern.
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Danken. Handels - «nd Verkehrsarten.
: : Karlsruhe , 18. Febr . Die Milchhändler .

Vereinigung von Karlsruhe und Umgebung, die
200 Mitglieder zählt und einen täglichen Milchver¬
brauch von 35—37 000 Liter aufzuweisen hat, hatte
im letzten Jahr einen Umsatz von 60 —70 000 -<t . Den
Städten Ludwigshafen , Mannheim und Pforzheim
muhte mit 20—22 000 Liter Milch ausgeholfen wer-
den, weil dort ein Ausschlag eingotreten war .

Warenmarkt.
Kursblatt der Mannheimer Produkteubörse .
(Handelsrechtliches Lieferungsgeschäft .)

Die Preise verstehen sich pro 1000 Irx.
Freitag, 17. Februar 1911.

Weizen : Mär » 213 6 , 210 6 , Mai 212 8 , 210 6 .
Durlach , 18. Febr. (Schweinemarkt .) Befahren

mit 102 Läuferschweinen , 386 Frrkelsckiwemen. Verkauft
wurden 91 Läuferschweinr , 386 Ferkelschweine. Preis
per Paar Läuferschwcinc 40—70 -F , Ferkelschweine 15 bis
28 -4l Für gute Ware wurden anuehmbare Preise erzielt.

Konkurse.
* Karlsruhe . 18. Febr . Amtsgericht Karlsruhe .

Kaufmann Mattin Schoch , Inhaber der Firma
Martin Schoch in Karlsruhe : Prüfungstermin am
31 . März , vormittags 10 Uhr.

Terminkalender.
Montag, den 20 . Februar 1911. '

S Uhr : Ed. Koch , Ortsrichter, Wein-Versteigerung ,
Kronenstraße 38.

9 Uhr : Großh Hofforst- und Jagbamt Karlsruhe.
Holzversteigerung . Zusammenkunft im ParkhauS ,
FnedrichStaler Allee.

9 Uhr : Korn müller , Ortsrichter, FahrniS-Ver-
steigerung , Rüppurr , Langettraße 26.

*i,10 Uhr : Großh. Notariat VIII , Zwangs - Ver¬
steigerung deS Hauses Luisenstraße 43 in de»
Diensträumen Adlerstraße 28, Hof . Seitenbau.

10 Uhr : Schnitt «lßenamt Gräfenhausen. Langholzver-
steigrrung im Rathaus«.

10Uhr : Lindenlaub , Gerichtsvollzieher , Freiwillige
Versteigerung eines Pferdes , Scheffelstraße 7
im Hof.

10 Uhr : Großh. Notariat VH . GrundsiückSversteige-
rung der zum Nachlaß der Tüncher Heinrich
Wießner I Witwe in Grünwinkel gehörenden
Grundstücke in den Diensträumen, Fricdrichs -
platz 1 III , Z . 7.

3 Uhr : Großh Foistamt Stein . Langholzverstrigenmg
im Gasthaus zur Krone in Stein .

2 Uhr : Sir brr t , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinsttaße 23.

2 Uhr: Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr: Müller , Gerichtsvollzieher , ZwangS-Ver»
steigening im Pfandlokal Steinstraß« 23.
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Tagesanzeiger.
^ zherrs wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Sonntag , de« LS . Februar .
Etpollo -Theater . 4 und 8 Uhr Vorstellung ,
gossen « . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Hrsi»e«l -4LHeater. Vorstellung .
Aniser-V inematograph . Vorstellung .
^ liomSinematograph . Vorstellung .
^ ,,,t .Kiuemat »graph . Vorstellung .
aentral -Kinemalograph . Vorstellung .
a - iser-Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morsen»^ dis 9 Uhr abends ,
gtsthalle . 4 Uhr Köhn-Kouzert .
« „ 4 Seyfried . 8 Uhr Jnstrumental - Kon -ert.
«^ ,er Kaiserhof . 7 Uhr Moninger B -rtoldbräu-Fest

mit bum. Konzert .
«safh Bauer . 9—1 Uhr abends Konzert,
ßafs Windsor . 4—12 Uhr Konzert.
Machener BürgerbrSu . 4—12 Uhr Konzert.

Zum Graf Zeppelin . Karnevalistisches Konzert,
11 . 11 und 3 .61 Uhr .

Kühler Krug . 4 Uhr Starkbierfest.
Zum Moninger . Frühschoppen -Konzert von 11 bis

1 Uhr .
Rollschuh -Palast . Nachmittags Kinderfest.
Goldeue Krone . Starkbierfest.
Turugemcinde . Vorm. Sptrlriege, EnglSnderplatzbezw .

Zentralturnhalle.
MLnnertnruverein . Vorm. Turnspiele. Exerzierplatz.
Cäcilienverein St . Stephan . */,S Uhr Eintracht-

saal . Faschingsabend .
Karlsruher Protcstantenverei «. 6 Uhr Rathaus -

s al. Vortrag.
Evans . BereinShanS , Adlerstrahe 23. 6 Uhr

VH . AbonnemenlS -Vortrag.
Fußballklub „ Phönix " . 1 nnd »/-4 Uhr Wettspiele.
Karlsruher Fufjballverei « . 3 Uhr Wettspiele .
Narnevalgesellschaft Badenia . 11 Uhr im Saale

der allen Brauerei Kämmerer. Narrcnsrühschoppen .

Landwirtschaft.
* Karlsruhe , 18. Febr . Nach dem Berichte des

Weinkontrolleurs sür das Jahr 1910 läßt die vom
Weingesetz vorgeschriebene Buchführung
noch viel zu wünschen übrig . Ferner unterlassen
vielfach Weinhöndler und Wirte die vorgeschriebene
Anzeige von einer beabsichtigten Zuckerung von Wein
unter Angabe der Menge des zu zuckernden Weins
und die Buchführung über die Verwendung von
Zucker . Die Grobherzoglichen Bezirksämter bringen
daher die gesetzlichen Bestimmungen des Weingesetzes
in Erinnerung .

n Karlsruhe . 17 . Febr. Zur energischen Brkämpfuna
des Heu - und Sauerwurms gehört, daß seine
Puppen in der rauben Jahreszeit in den Ritzen und Fugen
b r Rebstöcke und Rebpfähle ausgesucht und vernichtet
werden . Um diese Bekämpfung zu fördern , hat der
Oberschulrat n die Kreisschulämter Anordnung
dakin ergeben lassen, baß, sofern von den Bezirksämtern
und den Gemeinderäten Anträge auf Beizi hung von
Schulkindem dcr mittleren und höheren Schuljahre zu
diesem Geschäft kommen , diese Tage je nach Bedürfnis

ganz oder halbtägig frei zu geben sind,
i , m den Sä

.._ Dabei wird
empfohlen , in den Schulen vor Beginn der Weinbrrgs-
arbeit eine kurze praktische Belehrung über Aussehen ,
Lebensweise und Schädlichkeit des Heu- und Sauerwurms
stattfinden zu lassen.

:: Areiburg. 18. Febr . In der Bekämpfung
des Heuwurms geht die Gemeinde Achkarren
mit gutem Beispiel voran. Für 16 000 Heuwurm¬
motten wurden von der Gemeindekaffe rund 100 -4t
Belohnung bezahlt. Im ganzen sind bis jetzt 30000
solcher Schädlinge abgegeben worden, was der Ge¬
meindekaffe eine Ausgabe von 180 «4l verursachte.

Tabaksamen. Die Bestrebungm der Landwirtschasts-
kammer, aus die Erzeugung und die Verwendung
reinen , sortenechten Tabaksamens hinzuwirken , haben
Erfolg . An den 12 Tabaksaatbaustellen der Badischen
Landwirtschaftskammer wurde auch im vorigen Jahre
bet strenger Auswahl der einzelnen Samenstöcke unter
der Kontrolle der Großh . Saatzuchtanstalt und der
Landwirtschaftskammer Tabaksamen gezogen. Der
Anbau des Samens erstreckte sich auf die in Baden
verbreiteten Sorten : Geudertheimer, Friedrich-taler ,
Amersforter und Goundi.

Verköiike
Hans -Verkauf ,

,ytl. Tausch gegen kleinere Villa.
Jas dreistöckige Wohnhaus befin¬
det sich in freier Lage der Kaiser-
Mee , ohne Vis-a-vis, hat 3, 4 und
z Zimmerwohnungen , Einfahrt ,
Hof, roher , angelegter Garten, an¬
schließend Baugelände für ein
Doppelhaus . Anfragen unter Nr.
zzs an das Kontor des Tagbl. erb.

Haus
In der Stesanienstraße, mit großem
Matz , ist zu ausnahmsweise billigem
Preise zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 1969 an das Kontor des Tag-
blnttes erbeten .

Haus -Verkauf .
In bester Lage der Südweststadt,

nächster Nähe des neuen Bahnhofes,
ist ein schönes Sstöck . Wohnhaus ,
welches gut erhallen und gut ren¬
tiert, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Offert, unt . Nr . 1963
an das Kontor des Tagblattes erb .

Villa-Verkauf.
In nächster Nähe der Turmberg¬

bahn , Haltestelle Durlach, Ist eine
schöngelegen« Villa , best, aus 7 Zim¬
mern , Küche, Bad , Waschküche rc.,
mit Zentralheizung , Gas - u. Was.
serleitung , nebst groß . Obst-, Ge¬
müse- u. Ziergarten per 1 . Juli
preiswert zu verkaufe» . Zu erfra¬
gen Turmbergstraße 21.

Verkaufe billig
oder tausche meine Billa, der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , 10
Zimmer, Küche, Keller, Bad , großer
Garten mit Edelobstbäumen, staub¬
freie Lage, wunderbar« Fernsicht in
die Rheinebene und den Schwarz¬
wald, in 20 Minuten von Karlsruhe
mit der Elektrischen zu erreichen,
gegen kleines Hotel oder Wirtschaft,
gleich wo, ohne Bierzwang : auch
nehme Hypothek in Zahlung . In¬
teressenten belieben ihr« Adresse unt.
Nr. 1785 im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

! GrusdWbeWr !
Wer ein Stadt - oder Landgrund

stück verschwiegen und günsiig ver¬
kaufe » will, wer Hypothek oder
Teilhaber sucht, sende sof rt seine
Adresse an den Reichs - Centrat -
Marlt , Berlin V . 8. Unter de»
LindeuLL . Besuch kostenlos .
Milliouennmsätze .

Bauplätzer
in bester Lage der West -
ftadt » zur Erstellung von
Herrschastshänser « ( drei -
stückig und vermietbares
Dachgeschoß ) «nter gün¬
stigen Bedingungen zu
verkaufe «. Näh . Bnrea «
Zähringerstratze 1VS .

Eine neue Chaiselongue zu 22 -4t ,
sowie oersch. Mattatzen, 3te !lig, bil¬
ligst zu verkaufen: Adlerstraße 22,
2 . Hof, Seitenbau , 3 . Stock .

Speisezimmer -
Herrenzimmer -
Schlafzimmer -

Mahagoni, riebe und nußbamn, sowie
jede Art diverse Möbel in nur ge¬
diegener Ausführung sehr preiswert
abzugeben.

Möbelschreinerei und Lager
mir Rudolfstraße 19 .
M Brntleute MWd.
2 schöne, polierte, Halbfranz. Bett¬

stellen, 2 fast neue Röste , 2 neue
Mattatzen und prima Federbetten,
2 schöne BetÄecken , ist alles zus. für
nur 150 -4l zu verkaufen. Näheres
Uhlandstraß« 12 , parterre .

Chikes Maskenkostüm
in Samt einmal getragen , für mittlere
Figur paffend , billigst zu verkauf:« :
Kronenstraße 2 , 3. Stock .

Elegantes Maskenkostüm (Tau -
sendschön) , sowie ein Llownanzug
werden billig abgegeben. Zu er¬
fragen S chillerstraße 27, part .
schönes Maskenkostüm
für jungen Herrn , nur einmal getragen ,
lst Sofienstraßr 142 II , billig zu ver¬
kaufen. Ebendaselbst ist ein schwarzes
Luchcap« billig zn verkaufen .

Elegantes , neues
vamenmaskenkostüm

billig zu verkaufen. Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Eleg. Kinderlleg- u. Slhwagen ,
mit Nickelrädern und ganz neuem
Dach , sehr wenig gebraucht, zu ver¬
kaufen : Rintheim, Hauptstraße 75 .

Au verkaufen

mit Rost. Näh . Goethestr. 15, 2. St .
Seien Wegzug

ein komplettes , Helles, englisches
Schlafzimmer, sehr gut erhalten,
preiswert zu »erkaufen. Anzusehen
von 12 bis 4 Uhr. Händler ver¬
beten. Kronrnstrah « 48, 2. Stock .

1 selbstspleleude Konzerl-Riesen¬
zither, fast neu, 2,30 Meter hoch,
70 Zentimeter breit, sehr schön im
Ton , ist billig zu verkaufen. Geeig¬
net für Wirtschaft. Zu erfragen
Gasthaus zur Linde, Sniellngen.

Gutertzakenes Planino
(Feurich, Leipzig ) für 300 -4i ver¬
käuflich.

Durlach. Hauptstr. 70, 1. St .
Ein gut erhaltenes , zweisitziges , kl.

Automobil iss w. Platzmangels billig
zu verk . Off. unter Nr . I960 an das
Kontor des kagblattes erbeten.

Zwei gnttrhaltcne feine Kupfer¬
stiche (Friedrich der Große u. Luther )
sind preiswert abzngcben. Einuisehen
im Zigarrenladen Kaiferstratze 61 .
Billig ! Billig !

Tapeten
billig: Herrenstratze 33 , 2 . Hof , part .
Täglich von 9—12 u . von 2—7 Uhr.

GsSlsW«, Gasbrenner
und Lampeüttrle , große Auswahl
billigste Preise : Adle rstr . 44 .

Fahrrad ,
gut erhalten , billig abzugeben : Werber¬
straße 69 im 3 . Stock .

Wirklich seltene Gelegenheit
sür Amtleute!

Eine komplette neue Aus¬
stattung , prachtvolle engl .» «uß -
baum polierte Schlafzimmer -
einrichtnng , 2 Betten , Spicgel -
sArank mit Kristallglas , 8 türig ,
Waschkommode mit Marmor¬
platte u . Spiegelarrffatz » 2 Nacht¬
schränkchen, 2 Stühle n. Hand¬
tu i Mutzer ; ferner Wohnzimmer ,
elegantes , modernes Vertiko mit
Epicgel , ein S sinigcr Plüsch -
Diwan , 4 bessere Stühle , Ans -
zngtisch ; ferner 1 Küchensin -
tichtung , gra », mit Mcsnnaver -
klasnng , zu dem billigen Preis
dvn SS <» -Kk . abzugrbeu . Auf
Wunsch kostenlose Anfbewahrnng
uuier Garantie . -

Waldstratze SS , Laden.

Basteinrichtung.
nur einigemal benutzt , daher wie
neu, besteh, aus gußeiserner, por¬
zellan-emaillierter Wanne , Gas¬
badeofen, ganz Kupfer, hat weg¬
zugshalber preiswert zu verkaufen:
I . Hacker. Akademiestraße 32.

Elegantes
Maskenkostüm

billig zu verleihen oder zu verkau¬
fen : Douglasstraße 22, 2 . Stock.

Schönes Maskenkostüm, ganz in
Seide (Edelfräulein ), sowie eine
Villingerhaube u. ein weiß. Pier -
retteanzug mit lila , zu verkaufen:
Karlsttahe 58 , 2. Stock . „

ist billig zu verkaufen : Goethestr . 12 ,
3. Stock .

Esel ,
gut im Zug, samt Wagen zu verkaufen.
Bulach b. Karlsruhe, Hauptstraße 3.

lllliikmiM
Erfinder !
nnd SV Proz . vom Reingewinn
kür eine gewinnbringende Erfin¬
dung oder Idee .
Patentzentrale Seng ,

Cassel « 28 .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art,
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen . D. Gutmann »

Rudolfstraße 12.

Antiquitäten ,
speziell Porzellan, Möbel, Uhren , Ge¬
mälde . Kupferstiche und kleine Nipp -
Gegenstände , kaufe ich fortwährend .
Offerten zu richten nach : DouglaS-
straße 18, 1 Treppe ._ 49-

fortwährend einzelne Möbel ,
ganze Haushaltungen oder
übernehme solche sowie Waren
aller Art zur Versteigerung .

I . Madlener ,
Rüppurrerstraße 20.

kaustzu höchsten Preisen Wilh . Hager ,
Damen- und Herrenfriseur, Kaiser-
sttaße 61.

Ae Stabt. ZMnsiMlillilng ,
Schwanenstraße 4 , nimmt für die Be»
dürftigen der Stadt dankbar jede Gabe
in Hausrat , Männer- , Frauen- und
Kinder -Kleidrrn , Wäsche, Stiefeln rc .
entgegen._

Gebrauchtes Pirmino
zu kaufen gesucht .

Gefl. Offerten an 8 . SchweiSgnt ,
Karlsruhe ,

Zu kaufen gesucht :
Verschiedene Ladeneinnchtungsmöbel ,
als : Glasschrank , Theke, Regale für
Putzgeschätt . Offerten mit Preisangabe
unt . 'Nr. 1906 an d. Kont. d . Tagbl. erb

Bretter , fieser
kleiderschromk .

gut schalten, eichen oder nußbaum ,
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 1800 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Gut erhaltener , ttansportabler
Waschkessel

zu kaufen gesucht. Offerten abzu¬
geben Stösserstraße 1, parterre .

Vaschkessel .
transportabel , emailliert , zu kaufen
gesucht :

Tullasttaße 76, 1 . Stock rechts .
Gut erhaltener Tisch. 1 .50/0.90 m,

groß , sowie moderne Vorplahgar -
derobe zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 1964 an
das Kontor des Tagblaües erbeten.

Urin, 8pu!um
Vntörsuekungvn

vercken au «ssiütirt vom
lidem.-dLlltekililllz. IsdüttliliriW

äsr
lirtAMlivmIeil kpvtlirile.

Dar § 1k !ü!1! (k sowie alle

Repmtim ll»
Wgclu , WiliM

und Harmoniums werden gerne
angenommen , solid und gewissenhaft
«usgefschrt. 62-

I . Knnz, Klavierbauer ,
Pianvlager , Karl-Friedrichstraße 21.

anx/keM Litt . SV T- p . in rettkenr

ISS .

Kilüki '-kinr 'slimsn
knüll Lslllleiiisgll. fettige ülilier.

KporialitSL
SlIIIge religlere llmMtrer .

>̂. Vonve », lchpttiireeLst. 18 .
Telephon 2348. 11175 -

AmrifMt WnkjWk Wz M M Wer
mit unterleUbar. Noten, fast neu,
ist billig abzugeben: Amalienstr. 25 ,
Zigarrenladen .

„ Kochherde, "HW
gebrauchte und neue , äußerst billig :
Amalienstraße 43. Auch Sonntags
anzuleben .

wird zu hohen Preisen angekaust :
Douglasstraße 18, l Treppe . 48-

« MM .
Reue Schlafzimmer , « oder »,
Speisczimmmer „
Herrenzimmer »
Snchcnestrrichtungen „

sowie Betten mid Möbel jeder Art
zu verkamen : Sofiensiraße 13.

Maskenkostüme,
Pierrette u . Zigeunerin, zu verlei¬
hen od . zu verk ., sowie zwei fast neue
Toiletten, lila u . braun , für schlanke
Fig . , ein Kostüm und verschiedenes
zu verkaufen: Deltzienstraße 4, 3.
Stock . Anzusehen 10—2 >4 Uhr .

Italienerin ,
elegant , fast neu . Zigeunerin und
Tiiolenn , sehr schön , billig zu ver
leihen oder zu verkaufen : Essenwein -
straße 5, 4. Stock , Oststadt .

Ankauf , d ,
Eintanfch «. ttmarbeitnng

von altem 47-

G-ld , Silber, Brillanten.
8 . Xsmpku « » ,
Kaiserftrasre 207 ,

zwischen Wald - und Karlstraße.

Sämtliche Sorten
^ rachtbriefe ««d

Deklarationen
für den Inneren und Internatio¬
nale » Verkehr ( exkl. Rußland), sowie
für den Levanteverkehr niit badischem
Stempel, mit oder ohne Firmen und
souftige Eindrücke, liefert

m. b . H.,
Verlag des KarlSrnher Tagbl- ttes.

z LLmmmss -VerkLus.
^Vsgsn Umbau meines I-aäens gebe auk sämtlivkv

Artikel mit »I«n

I»eL OiokLulei » von Ali . I . r» ,».

«tralö« 4V.

PrioMjse ftr Mädchc » nd Kuben.
Staatlich geprüfte , außerdem im Ausland für fremdsprachlichen

Unterricht diplomierte Lebrerm , die auch im öffentlichen badischen
Schuldienst Erfahrung hat , beabsichtigt, eine oder mehrere Privrt -
klassen sür je 10—15 Kinder einzurichten.

Eltern , die sich dafür interessieren, werben höflichst gebeten,
zwecks Bildung von Klassm mit der Unterzeichneten in Verbindung
zu treten .

Etwa gewünschte Auskunft pr erteilen , haben sich bereit
erklärt die Herren : Geh . Hofrat Direktor Keim» HöÜ . Mädchen¬
schule. Hoftat Direklor Vr . Oeser , Prinzessin-Wilhelm - Stift ,
vr . Riese , Bachstraße 2.

Lydia Bender , Stesanienstraße 57 HI.

kisusr Ksksrkok ,
Loks Karlsn - unä l.888 ing8lea8ss .

Ißsul « 8vnn1r »g , «len 88 . kvbnuen , von »dvaäs
7 Ilstr nd ,

„itmlnser iMstiU - kvl"
mit kunionielievden » Keneenl , LasxsMdrt voa siasr
2)rdt 6ilua § äsr l. sid - 0rsgonsr -lispells .

6ik1od7 :eitiss brivxs msias vorrüglieliv Kileks smpkvdievci
in 8riimsran § . ktsiokkaltixs frükstüvics - imil kdemlplslis ,
L dmi8sssmLodts Wurst - uns fleisvlnvarsn ia dskLimtsr 6üts -
Von 5 Udr M warme 8otiweinsrippcksn .

I7m sssllolsstsll Lluspruod bittet

kv8L « L «» 8«« 8LskL Lsvkrleci , .
Sonntag advoS von 8 Mir ab

Krokes lnstramelltal -Lonrsrl.

Gasthaus zum „Laub"
Heute Sorrntag nachmittag von 4 bis 12 Uhr

großes Streich kontert
wozu freundlichst einladet

Leter Weber .

lllWW >»Mll
Vielfack prämiiert,

kuiiigos ^nsekauvn . Ksinssiimmern !
50 piastisoks staturaufnakmon.

Vas llntsvr -kanoraal» übt aut als Lvsuollsr Sssdslb »ins saudsr-
dakts Vlrkung sus , voll slls SegsustLnss In köedstsr ttaMrvaltiiistt
uns l» ernnckarbarer Vetss plsstised -poripebttetsob gseaigt vsräsn
unä «lsäurok suvk sto vorviiLntsston lugen nntl Staus ksssslt .

Vom 19. dl, SS . rodrnnr:

Lme geskergung üer Lugspttre
äurvd ü», Knlnttfi uns Uöllsntsl » lt Lssnod äsr MllsntnILlnmm.
KeiSirst »ss II lidr »okseor tili I Illik ilemli. — klütttt IS 5iz .. Hinter II ?kg.

sillä ru dabsn ia äsr 0 . ss. iiiliillsrsciisn
ffofduoliiiancllung m . d . ttittvrstr . 1 ,
2. Ltoeff , soviv in äsr Lxpsäitioll äss
Karlsnikvr lagdiattes .

LS



2ur 6n5eZnun§.

Kamm§am , dkieviot , dackemir
kür I*IZL>c >ken

Kammgarn , dkeviotu. 8trictilcamm §3m
kür I( nsben

8eIivsM llNl ! weiss
dkeviol, Kammgarn , dackemir

prs ^ tiscke ^ Vare

6ati5l , un6 LaumveoUvoile

wssckeckt

Oute Qualitäten , vvelctie sicli rum

^ uktrsZen eignen .

169 K«l8er8lr . 8 ^6ÄäIIl3U8 ^ÜL 8l0 ^ 6 OroLdsnälunx

MM » 1 Mille
.

HU»»

inlrrn . 8chnltlm >nllfzktur0re5 <ie

k!ek- öeLse
.§ (HlD

Y-Mlkene
' "

8 ISMNel»
- ^»— F

TWiZeMWneMrkibtrnl
zu sofortigem Einttitt gesucht . Offerten
mit GchaltSangabe unter Nr . 1903 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zur Führung eines
kolonialwarengeschäfies

(auf eigene Rechnung ) wird eine ge¬
eignete . mögt . branchekundige Per¬
sönlichkeit auf 1. April gesucht . Er¬
forderliches Kapital ca . 1000 Mark .
Gefl . Offerten unter Nr . 1951 an
das Kontor des Tagblattes erbet .

FMlkiterill gesucht.
Per 1 . April d . I . ist die

Stelle einer Leiterin für unsere
Filiale in Baden -Baden Lange¬
straße 88 neu zu besetzen .
Brsnchekundiae kautionssähigc
Damen auS guter Familie
wollen gefl. Offert , einreichen
mit Photographie und An¬
gabe des biSbcrigen Lebens¬
laufes an Trikotage « und

Strumpffabrik
Neher L Fohlen »
Saarbrücken .

Ein Mädchen , welches die Haus¬
arbeit pünktlich besorgt und auch
etwas kochen kann , findet auf 1.
März Stelle : Waldstrahe 4, 2. St .

Gesucht auf 1 . April braves Mäd -
chen, welches gut kochen kann , Nur
solche mit gut . Zeugn . wollen sich
meld . Bismarckstr . 37a , 1 Tr . hoch .

Tin durchaus gesittetes , evangel .,
besseres Mädchen , kräftig , gewandt ,
pünktl . u . reinl ., mit gut . Zeugnis ).,
wird für Küche u . Hausarbeit für
dauernde Stetig , neb . ein Zimmer¬
mädchen gesucht : Hirschstr . 2 , 2. St .

auf l . MSrz bei hohem Lohn
Vksüuji ein fleißig. , bravesMSdchen
für Küche und Hausarbeit . Zeugnisse
erwünscht : Frau Prof . v . Müller »
Vorholrstraße 11 III .

Gesucht wird auf 1 . März ein gut
empfohlenes , sauberes Mädchen für
Kutte und Hausarbeit bei guter Be¬
handlung : Ettlingerstraße 39 , parterre .

Ein Mädchen,
das sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , wird gesucht:
Schlohplatz 13 , 2. Stock, Eingang
Karl -Friedrichstraße .

Gesucht
auf 1 . März einfaches , reinliches
Mädchen für Küche und Hausarbeil

Hoskonditorei Hildenbrand ,
Waldstraße 8.

Einfaches , fleißiges und ehrliches
Mädchen

findet auf 1 . März gute Stellung
Kochstraße 5 I .

für häusliche Arbeiten gesucht . Ein -
tritt 1 . März : Doiiglasstraßc 9 , part .

Tüchtiges Mädchen,
das bürgerlich kochen kann , sofort
oder zum 1. März gesucht.

Schumannstrahe 3, parterre .

Suche für ein siebzehnjähriges
Mädchen

Stelle als Stütze der Hausfrau bis
zum 1 . März , womöglich ins Aus¬
land . Offerten unter Nr . 1950 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gesucht wird ein anständiges
Mädchen tm Alter von 16 bis 17
Jahr . , in d . Zimmer sof. o. aus 1 .
März . Zu erfr . Amalienstr . 46, I.

Mädchen-Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen , das etwas

vom Kochen versteht , am liebsten vom
Lande , kann sofort emtrcten : Rudolf -
straße 11 , parterre .

vom Lande sofort gesucht : Klauprecht -
straße 13 , parterre .

Mädchen,
daS kochen kann »zum l . März bei hohem
Lohn gesucht : Eisenlohrstraßc 35 III .

Mädchen -Gesuch.
Best . sol. Mädchen zu 4jähr . Kna¬

ben u . für Zimmerarbeit auf 1 .
März gesucht. Mit Zeugnissen oor -
zustellen Erbprinzenstraße 11 .

Jüngeres , fleißiges Mädchen für
uslichc Arbeiten zu kleiner Familie
f 1 . März gesucht : Schützcn-
aße 28 111.
Ein einfaches

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann , auf 1 .
März ges. : Amalienstr . 27 i. Laden .

Gesucht auf 1. Mürz in kleinen
Haushalt ein solides , tüchtiges Mädchen ,
das gut kochen kann und Hausarbeit
übernimmt . Zu erfragen von 8 bis
11 Uhr vorm , und 5 bis 7 Uhr nachm . :
Ricsstahlstraßc 4 , eine Treppe hoch.

Gesucht
zum 1 . April ein evangel .
Zimmermädchen mit
guten Zeugnissen .

Frau Weltzie « ,
Bismarckstraße 51s .

Kräftiges , jüngeres
Mädchen

für Häusl . Arbeit auf 1. April ge¬
sucht: Leopoldstraß « 46, 1. Stock.

Lv

Mädchen -Gesuch.
Ein junges , kräftiges Mädchen ,

welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht und auch etwas
kochen kann , wird per 1. März ge¬
sucht: Kaiserstrahe 225 (Kunsthcmd -
lung ) .

Mädchen -Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen mit guten

Zeugnissen bei hohem Lohn per
1 . März gesucht.

Ritterstraße 6, 3. Stock .

DH Suche sofort i Kellncrlchr -
MU ling sowie l .« ellner -Volontär ,

> 17— 18 Jahre alt . bei sosoitiger
Vergütung , Köchinnen, Mäd¬

chen zum Brötchenrichten sowie
Küchenmäd - en . Helene Böhm ,
Adlerstiaße 17 , gewerbsmäßige Stellen -
oermiltlerin .

MnnNed

Jüngere KöchinN
U - bei bohem Lohn zu kleiner
> 1 » Familie gestickt , sowie ein
M» » Alleinmädchen , das kochen

kann , zu einer Dame . Näh .
Karoline Käst Witwe , Wald¬
straße 29, 2. Stock , geiverbZmäßge
Stellenvermittlerin .

Mädchen-Gesuch.
Ein einfaches, tüchtiges Mädchen ,

daS bürgerlich kochen kann , findet auf
l . März gute Stelle : Amalienstr 3
im Laden.

Auf 1. März
wird für eine kleine Familie , beff .
Haus » gut empfohlenes » solides
Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und in Hausarbeiten
pünktlich und erfahren ist, gesucht .
Näheres Vorholzstr . 32,2 . Stock .

Mädchen-Gesuch.
Zu kiel -er Familie wird ein junges ,

kräftiges Mädchen für sämtliche häus¬
lichen Arbeiten gesucht . Zu erfragen
Amalienstraße 21 im 3. Stock.

Ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Hons wird für 1. März gesucht .
Lohn per Monat 30 Näheres
Händelstraße 26 . Ebendaselbst wird
eine zuverlässige Putzfrau für 2 bis
3 Tage jede Woche gesucht .

Monatsfrau
für 2 Stunden vorm , sofort gesucht :

Werderstraße 17, 2 . Stock.

Monatsfrau,
pünktliche , zuverlässige , wird auf 1 .
März für vormittags von 8 bis 10
und nachmittags von 1 >L bis 2ZL
Uhr gesucht. Sprechzeit vormittags .
Karlstraße 64, parterre , links .

Gesucht tagsüber
eins. geb . Fräulein zu 3 Kindern
(4 , 7 u . 8 I ) u . zur Stütze im Haus¬
halt , Mädchen vorband n . Zu erfr .
Kaiserstraße 110 , 2 Treppen .

Eine alte , angesehene deutsche Ver¬
sicherungsgesellschaft sucht für Mittel¬
und Untcrbaden einen tüchtigen

Oberinspektor
in Leben , Unfall und Haftpflicht
bei hohen Bezügen . Gute Organi
satiou ist vorhanden . Die Stellung
ist eine angenehme und sehr enlwick -
lungSreichc, da bei guten Leistungen
Aussicht auf die spätere Uebertragung
einer BzirkS - Generalagentur besteht.

Herren , die sich eine dauernde , sichere
Stellung sichern wollen und sich iv
der Lage befinden, sich über sehr gute
Resultate aus,uwersen , belieben Offerten
mit Angabe ihrer Gehaltsansprüche
unter Nr . 1853 im Kontor des Tag -
blatteS abzugeben.

Eine alte , in Karlsruhe und
Umgebung vorzüglich eingcführte
deutsche

Lebens -, Unsall -
UNd Haftpflicht -

Versicherungsgesellschaft sucht für
Karlsruhe und Umgebung spez.
für die rinverlerbten Vororte
strebsame , jüngere Herren als
Vertreter zu engagieren . Der
in den Vororten vorhandene
Versicherungsbestand wird zum
Inkasso überwiesen »nd es wird
deshalb nur auf Herren reflektiert,
die bemüht sein werden , ein ent¬
sprechendes Neugcschäft zuzn -
srchren. Jede Unterstützung wird
denselben zngesagt. Gefl . Offerten
erbitten wir unter Nr . OM an
das Kontor des Tagblattes ab¬
zugeben.

Schreibgehilfe,
jüngerer , mit guter Handschrift , von
hiesigem, großen Versichernngsbureau
zu alsb . Antr . gekuckt . Offerten mit
selbstgesckr . Lebenslauf und Gehalts¬
ansprüchen unter Sir . 1933 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Jüngeres Fräulein zur Aus¬
bildung als

Cmpsangssräulein
bei sofortiger Bezahlung sofort
gesucht .

Näheres Amalienstraße 85 im
AtcliergebSudc.

Ein gut empfohlenes

Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit gesucht.
Lohn 25 -4l .

Beierkheimer Allee 7.
Gesucht auf 1 . März
braves, fleißiges Mädchen

für alle Hausarbeiten :
Jollystraße 9. 3. Stock .

SM-MslttM-en
per sofort gesucht:

Hebelstrabe 2, 2. Stock .
Ein tüchtig ., gutempfohl . Mäd -

chen, das kochen kann u . die Haus¬
arbeit pünktlich besorgt , wird auf
1 . od. 15 . März ges. : Hebelstr . 1 , II .

Gesucht
auf 1. März ein braves , fleißiges
Mädchen , welches etwas kochen kann :
Koisrrstrohe 82 » II links.

Arbeiterin,
geübte, für Buchbinderei sofort gesucht :
Zirkel 24.

Junge fleißige
Putzfrau

für Freitag nachm , gesucht : Hübsch¬
straße 1b I links.

Schulmädchen
für einige Stunden milla s zum Sitzen
gesucht . Zu erfragen Hebelstraße 23
bei Bohm .

Gelegentliche

Wer fertigt ab und zu Abschriften
und Vervielfältigungen (4 Durch¬
schlüge) in tadelloser Ausführung ?
— 200 Worte etwa die Seite Oktao -
format . Offerten mit Schriftprobe
unter Nr . 1949 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Heizer
mit guten Zeugnissen findet dauernde

Beschäftigung bei
Gebr . Himmelheber ,

Möbelfabrik .

Vertretung.
Herrn mit etwas Kapital wird Ge¬

legenheit geboten, sich eine großartige
Existenz zu gründen durch den Vertrieb
eines neu pat . Artikels ohne Konkur¬
renz und leicht verkäuflich. Keine Li -
cenz , keine Laden- u . Branchekenntn .
ers. , nur kleines Lager . Rasch entschl .
Bewerber wollen sich inelden Montag
und Dienstag im » Schwarzen Adler ",
Kronenstraße , Karlsruhe .

Sichere Existenz
mit wenig Kapital für leicht herm -
stellenden gesuchten Lebensmittelartikel .
Adr . unter „ Konserven " bahnpost-
lagenrd Rastatt .

HW -IiM
Mr 6Ls Kantor. Larsan oinss

Fabrik - knrsiius viril sin rn
Ostern äi« 8otmls verlssssnäsr
jung . Naim als I -elirünZ' xo-
snedt. Otkerton wit sslbst-
ßivrckrivbsi.ein I -obonslank unter
cktr. 1908 an clas Lontor <lss
TL"blLttes erdetvn .

Lehrling
mit guter Schulbildung für ein
größeres Versicherungsburean auf
Ostern gesucht. Offerten unt . Nr .
1782 an das Kontor des Tagbl . erb .

ES werden » och

einige Jnngens
für leichtere Magazinsarbeit
( Kaffee belesen ) eingestellt .

8. VrombM <L Ne. NM.

ISewUel»
Jüngeres Fräulern

in Stenogr ., Maschinenschreiben , ein¬
facher Buchführung vertraut , sucht
Anfrngsstelle . Offert , unter Nr . 1958
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Junges Mädchen , als Verkäuferin
ansgebildet , sucht Stelle als Volon¬
tär in , gleich welcher Branche . Offert ,
unter Nr . 192 l an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Herrscbastsköchin sucht von sofort
bis 1 . April in gutem Hause AuS-
hilfstelle. Näheres Marthahans ,
Sofienstraße 52.

AM Gesetztes , zuverlässiges
« > Mädchen , das selbständig
D . kochen kann , alle Arbeit besorgt,
Ul sucht Stelle für allein , hat
« w > ante Zeugnisse . Näh . durch

Frau Karoline Käst
Witwe , Waldstraße 29 , 2 . Stock ,
gewerbsmäßige Stcllenvermittlcrin .

Küiijimmdkü -KIkider
werden rasch und billig angesertigt :
Sofienstraße 13, Hinterhaus , 2 . Stock .

Line junge Frau
empfiehlt sich im

waschen und lm Putzen .
Sofienstraße 87, 1 . Stock.

Näherin
nimmt noch einige Kunden an . Zu
erfragen Gerwigstraße 28, 3 . Stock.

Mrmttck

Lehrstelle.
Suche für meine der Schule ent-

lassen« Tochter passende Lehrstelle
auf einem kaufmännischen Bureau .
Gefl . Offerten unter Nr . 1943 au
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Linigv

junzs !.sll1e
iw ^ Iter von 15 bis 17 ckabrsv,
<lis wrssr Institut lLnxors 2oit
bssi obt, berben nnä gut vor°P-
drlckst swch suebsn per 1 . Nklrr
8wIIwi <x als
Volontär ! >Wv . l. ekirlin § .

6sü . ^ vgsdoto srbictvt ckio

ÜLNllelnelililö „KeiV ,
Liriserstrirks 113. Dsl . 2018.

Klageschriften , Rechnungen , Bnch-
führen , zum Eintr . o . Ausständen ,
zur Besorgung v . Rechnungsstellg .,
Büchführen empf . sich erfahr . Kauf¬
mann . 1a Reser . Strengste Diskr .
Offerten unter Nr . 18N an das
Kontor des Tagblattes erdetem

Laßt « Cie Ure alte«
defekten Bettröste zu modernen,
staubfreien Sprungfeder -Matratzen
umändern beim Matratzen - Sleidlin-
ger , Adlerstraße 32.

M . Neue Patenk -Matrahe « in
jeder Preislage .

Rohrsttthle
werden gut und billig geflochten bei
Frau Dimpfel , Karlstr . 75, Vorderh,
2. Stock, .« arte genügt .

Stühle
werden gut und billig geflochten. Freie
Abholung und Zustellung . Postkarte
genügt . Lndwig Gänger , Wald -
horristraße 40 111 .

inz L ..

Nontax , 20 . II. 1911 ,
7 ' /, Ddr jHZ II . Or . M
8 '/, vdr Hl I. 6r .

kür SMerelev Ml lioiMoreleil .
lürns ^ nrakl beskei » üluviisnplstltvn , m Ktoiognt nnä 61a«,

rrrnck nnä O , voräon mit k>ok « »r> Ksdslk , 280 °,», »bgexsdvo -
L > »» UU , Ksolsnnks , Larl -rrlockriodstrLsso 14 ,

Rsas - nnä LüvbongorSto .

Klaoiesslimmen
s°°i° Reparaturen

an Nügeln , pianinos u. Harmoniums
roei -den mit gsnr besondener Longfsit
ru mäßigen Preisen angeführt.

Ludwig 5chwei 5gut
yoslieferant , 4 erdprinrenstraße 4.


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

